
 

Jahresbericht 2023 «Frauen im Zentrum» 

 

 

Das Jahr 2023 startete mit dem Spieleabend im Januar. 11 Frauen haben sich zum 

gemütlichen Spielen im Zentrum getroffen. Der Kinoabend, welchen wir gemeinsam mit 

der reformierten Kirche organisierten, war ein grosser Erfolg, die Kirche war gut gefüllt. 

Der Brasilianische Film «Der Sommer mit Mama» und die passenden Getränke und 

Snacks an der Bar haben den Abend abgerundet. 

 

Im Februar gingen wir ins Alterszentrum RAS zum Lottonachmittag. Bei Kaffee und 

Kuchen wurde mit viel Freude Lotto gespielt. Der Vortrag: Das 1x1 des Immunsystems 

informierte uns über die Tricks, wie man das Darmimmunsystem verbessern kann. 61 

Personen kamen für diesen Vortrag ins Zentrum. Am 3. März 2023 feierten wir den 

Weltgebetstag zum Thema Taiwan. Wir durften viel über das Land und das Leben der 

Frauen in Taiwan erfahren. Nach dem Gottesdienst wurden wir mit feinen Köstlichkeiten 

aus dem Land verköstigt. 

 

Am 19. März fand die 7. Generalversammlung der Frauen im Zentrum statt. Der Abend 

startete mit einem Apéro ab 18.00 Uhr. Wir wurden vom Holzofenpizzamobil mit feinen 

Pizzas versorgt bis um 20.00 Uhr der formelle Teil startete. Danach gab es noch ein 

feines Dessert und Kaffee. 

 

Ende März fand der Morgensport: Nordic Walking statt. Kurt Hochstrasser instruierte 

und begleitete die Gruppe beim Walken. Die Zauber-Show Magic Moments fand am 26. 

April statt. Leider war der gebuchte Zauberer krank, er hat uns zum Glück einen 

Ersatzzauberer organisiert, darüber waren wir ihm sehr dankbar. Die Kinder hatten viel 

Spass bei der Zauber-Show, wir hätten uns etwas mehr Teilnehmer gewünscht, 

unglücklicherweise hat die Tagi gemeinsam mit Spiel und Spass am selben Nachmittag 

eine Veranstaltung organisiert. Zum Schluss fand am 29. April der Kompostkurs statt. 

Die Gruppe genoss den Nachmittag bei schönem Wetter und lernte viel über 

Permakultur von Andrea Steiner. 

 

Der Mai startete mit der Stadtfühung in Baden «Baden im Fieber der alten und neuen 

Bäder». Dieser Ausflug hat viele Interessentinnen angelockt, bei wunderschönem 

sonnigem Wetter hörten wir gespannt Silvia Hochstrasser zu. Zum Abschluss gab es 

salzige Spannischbrötli und ein Glas Goldwändler. Die Maiwallfahrt fand traditionell am 

2. Dienstag im Mai statt. Marion Schading gestaltete einen Gottesdienst zum Thema 

Mütter in der Kapelle in Rümikon. Danach genossen wir ein gemütliches Abendessen im 

Restaurant Höfli in Bad Zurzach. In derselben Woche ging es mit dem Morgensport 

Forest Fitness Training weiter. Es wurde geturnt, geschwitzt und geschwatzt.  

 

 

 



Anfang Juni unterstützten wir die Katholische Kirche bei der langen Nacht der Kirche, 

wir boten Raclette und Hotdog an. Es war ein schöner Sommerabend im Innenhof und 

die Feuershow von Baden Brennt war das Highligth zum Schluss. Die Kinderkleider- und 

Spielwarenbörse fand am ersten Samstag vom Juni in der Turnhalle Lägernbreite statt. 

Die Kinder kauften, verkauften und tauschten fleissig Spielsachen, während die Eltern 

Kleider anboten. Beim Kreativ-Workshop, Acryl-Giessen haben fünf Frauen fleissig, unter 

der Anleitung von Beatrice Eglin, Untersetzer gegossen. Es entstanden zahlreiche 

farbenfrohe Kunstwerke. Die Betriebsführung die Kaffeerösterei musste leider seitens 

Kaffee Graf abgesagt werden.  

 

Kurz vor den Sommerferien spazierten wir zum Blumenfeld in den Hertenstein. Es war 

ein wunderschöner Sommerabend und es entstanden tolle Blumensträusse. Anfang 

August fand der Grillabend statt, 12 Frauen genossen einen gemütlichen Abend an der 

Grillstelle Hitzbühl und klingen damit den Sommer aus. 

 

Im September starteten wir mit dem Vereinsausflug in die Barockstadt Solothurn. 15 

Teilnehmerinnen konnten die Spannenden Geschichten von Solothurn hören und 

danach bei einem feinen Mittagessen sich über allerlei austauschen. Ende September 

fand das Kasperlitheater statt, mit einem neuen Zuschauerrekord war das die 

erfolgreichste Veranstaltung des Jahres. 

 

Der Workshop Frauenkörper – Frauengesundheit haben wir stark beworben, da er 

infolge zuwenig Anmeldungen fast abgesagt werden musste. Es war unglaublich wie 

viele Frauen wir zu dem Kurs motivieren konnten, als ganz viele uns bei der Werbung 

unterstützt hatten. Der Kurs wurde mit 33 Teilnehmerinnen durchgeführt und war ein 

grosser Erfolg. Ende Oktober durften die Jungs beim MFM-Projekt «Agenten auf dem 

Weg» viel über den Menschlichen Körper lernen.  

 

Die alte Linde, welche vor vielen Jahren, im Park hinter der Kirche, für den Katholischen 

Frauenverein gepflanzt wurde, ist leider kaputt gegangen. Spontan haben einige 

Mitglieder die Schaufeln zur Hand genommen und gemeinsam mit der Katholischen 

Kirchenpflege eine neue Winterlinde gepflanzt. Der Oktober endete mit dem 

besinnlichen Vollmondspaziergang, welchen wir gemeinsam mit Renate Bolliger 

organisierten. Renate begleitete uns mit besinnlichen Texten und danach gab es Tee, 

Kaffee und Kuchen im Zentrum. 

 

Im November durften die Kinder wieder fleissig Weihnachtsgeschenke basteln. Priska 

Meier und ihr Team hatten wieder viele tolle Bastelideen und sie unterstützen die Kinder 

beim Erschaffen von Kunstwerken. Der Morgensport Pilates fand unter der Leitung von 

Astrid Henkel statt. Im Zentrum wurde fleissig geturnt und gedehnt. Bei der 

Solidaritätsaktion am 18. November 2023 wurden 45 Pakete für die Kinderhilfe Petite 

Suisse gesammelt. Herzlichen Dank an alle, die die Aktion unterstützen. Das 

Impulsreferat «Der Schlüssel zum Glücklichsein» hat uns alle mit viel Energie in die 

Winterzeit geschickt. Der Abend wurde von Priska Flury geleitet und das Zentrum war 

gut gefüllt. 



 

Im Dezember fand die Adventsfeier mit Priska Flückiger statt. Es war ein besinnlicher 

Gottesdienst und danach gab es Tee, Punsch und eine grosse Auswahl an Gebäcken 

im Saal. 

 

Der Spatzenhöck fand monatlich, ausser im Juli und August (Badenfahrt) statt. Die 

Kinder spielen und die Mütter tauschen sich aus.  

 

Der MoKa-Träff fand jeweils am 4. Mittwoch im Monat ausser Juli und Dezember statt. 

Bei wunderschöner Dekoration gibt es feinen Kaffee und Gebäck im Ökumenischen 

Zentrum, der Überschuss von CHF 500.- des Unkostenbeitrags wurde an das casa 

cantero gespendet. Das ist eine Einrichtung mit breitgefächertem 

Unterstützungsangebot für Frauen, Mütter, Teenager und Kinder mit Sitz in der Region 

Baden. 

 

Herzlichen Dank für das tolle Jahr. Wir freuen uns sehr, dass ihr aktiv dabei seid. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

März 2024, Sibille Ackermann 


